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Medienmitteilung 27. April 2023 / kw 

 

Spital Emmental: erfreuliches Geschäftsjahr 2022 
 
Mit Rekordwerten bei den stationären Patientinnen und Patienten, den Pflegetagen in 

der Psychiatrie sowie den Geburtenzahlen konnte das Spital Emmental die 

Leistungszahlen gegenüber dem Vorjahr trotz schwieriger Rahmenbedingungen 

weiter steigern. Erfreulich ist auch der Gewinn von 2.0 Millionen Franken.  

 

Das Spital Emmental hat seinen Erfolgskurs fortgesetzt und blickt auf ein 

gewinnbringendes vergangenes Jahr zurück. Es erwirtschaftete einen Betriebsertrag von 

203.8 Millionen Franken (Vorjahr 199.2 Millionen Franken); dies entspricht einem 

Wachstum von 2.3%. Das Betriebsergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen (EBITDA) 

liegt mit 12.8 Millionen Franken um 16.8% oder 2.6 Millionen unter dem Vorjahr. Die EBITDA-

Marge beträgt 6.3% gegenüber 7.7% im Vorjahr. Es wurde ein Jahresgewinn von 2.0 Millionen 

Franken erzielt. 

 

Das Spital Emmental hat trotz aussergewöhnlicher Rahmenbedingungen im Jahr 2022 so 

viele Patientinnen und Patienten stationär behandelt wie noch nie: Die stationären Fälle 

liegen mit 10 622 Austritten um 1.7% über dem Vorjahreswert. In der Erwachsenen- sowie 

Alterspsychiatrie haben sich die stationären Pflegetage um 7.1% auf 17 065 Pflegetage 

erhöht. Im ambulanten Bereich wurden 71 841 Patientinnen und Patienten behandelt 

(Covid-Abstriche nicht mitgezählt); auch hier wurde ein Rekordwert erzielt (8.3% mehr als 

im Vorjahr). Zugenommen haben zudem auch die Notfall-Behandlungen: An beiden 

Standorten wurden 20 363 Notfall-Patientinnen und -Patienten behandelt, das sind 18.3% 

mehr als im 2021. In der Geburtenabteilung wurde der letztjährige Rekord gebrochen: 867 

Kinder, erblickten im vergangenen Jahr im Spital Emmental das Licht der Welt. Hinzu 

kommen 13 Kinder, die im Geburtshaus Emmental geboren wurden. 

 

Grosses Engagement der Mitarbeitenden 

«Das vergangene Jahr war in mehrfacher Hinsicht herausfordernd – Covid-19, Krieg in der 

Ukraine, Inflation, Energiekrise, Fachkräftemangel –, umso erfreulicher darum das gute 

Resultat, welches das Spital Emmental im Geschäftsjahr 2022 erzielen konnte», sagt 

Verwaltungsratspräsident Bernhard Antener und fährt fort: «Wir sind überzeugt, dass wir 

mit unserem Angebot der erweiterten Grundversorgung gut positioniert sind und die 

Marktposition im Versorgungsgebiet weiter stärken konnten.» 

 

Auch CEO Regula Feldmann ist erfreut über das gute Betriebsergebnis:  «Dass es dem 

Spital Emmental trotz aller Widrigkeiten und auch trotz Fachkräftemangel gelungen ist, einen 

Gewinn zu erzielen, ist dem grossen Engagement aller Mitarbeitenden sowie der guten und 

loyalen Zusammenarbeit mit externen Partnern zu verdanken.» 

 

Bildlegende: Im Jahr 2022 wurden im Spital Emmental erneut mehr Patientinnen und 

Patienten behandelt als im Vorjahr. (Bild: Roland Spring) 

 

http://www.spital-emmental.ch/upload/images/mdc_155/20230302_030.jpg
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Link zum Geschäftsbericht 2022 inkl. Jahresrückblick: 

 

https://www.spital-emmental.ch/upload/docs/mdc_278/Geschaeftsbericht_2022.pdf 

 

Weitere Auskünfte für Medienschaffende:  

Bernhard Antener, Verwaltungsratspräsident, Tel. 034 421 21 79 (Kommunikation, ruft 

zurück) 

 

Regula Feldmann, CEO, Tel. 034 421 21 79 (Kommunikation, ruft zurück) 

 

 

Spital Emmental: Modern. Menschlich. Mittendrin 

Das Spital Emmental gewährleistet die medizinische Versorgung inklusive 

Notfallversorgung für eine Bevölkerung von über 150 000 Menschen. Über 1500 

Mitarbeitende kümmern sich rund um die Uhr an den beiden Standorten Burgdorf und 

Langnau um das Wohl der Patientinnen und Patienten und decken nahezu alle 

gesundheitlichen Bedürfnisse ab. Jährlich werden im Spital Emmental über 10 000 

Patientinnen und Patienten stationär und über 65 000 Menschen ambulant behande lt. Für 

den stationären Aufenthalt stehen 175 Betten zur Verfügung, hinzu kommen 51 Betten in 

der Psychiatrie, 8 Betten in der Intensivstation in Burgdorf und 4 Betten der Intermediate 

Care in Langnau. Das Spital Emmental gewährleistet zudem in seinem Versorgungsgebiet 

den Rettungsdienst sowie die ambulante und stationäre psychiatrische Versorgung.  
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